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 Eintritt für Studierende frei
 Eintritt für Lehrpersonen Fr. 20.-

Ein poetisch-witziges Musiktheater - zum 

Mitsingen, Mitdenken und Mitgestalten – 

mit Impulsen zu musikpädagogischen 

Inhalten und Umsetzungen im Unterricht



Interaktives Musiktheater 

Mit ihrem Trotti saust Tula durch die Gegend und stösst auf so manches HühnerEi. Am Waldrand trifft sie Greta und ihre 

Hühner. Eine Musikgeschichte über Abenteuerlust und die Kraft einer neuen Freundschaft – erzählt mit Gesang, Spiel und 

Musik. Lieder, die zum Mitsingen anregen, verweben sich in die szenische, witzige Erzählung. Das Publikum trägt interaktiv 

zum Gelingen bei. Durch das Mitsingen und das aktive Eintauchen in Klangwelten entsteht ein gemeinsames musikalisches 

Erlebnis.
Ein Bild, das Musikinstrument, Musik, Person, Kleidung enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.

Die Aufführung greift kindernahe Themen wie Freundschaft, Anders-Sein, Mut und Problemlösen auf 

und bietet viele Anknüpfungspunkte für den Unterricht. 

Mit Hackbrett, Kontrabass, Donnerblech, Cajon, Ukulele und weiteren unkonventionellen 

Perkussionsinstrumenten nimmt "Wow de Pfiff!" die Zuschauenden mit auf eine musikalische 

Entdeckungsreise.

Diese Aufführung richtet sich speziell an angehende und erfahrene Lehrpersonen. 

Sie erleben ein interaktives Musiktheater aus professioneller Perspektive und erhalten Impulse für 

musikalische, soziale und emotionale Lernprozesse. Ein anschliessendes Gespräch vertieft 

die musikpädagogischen Inhalte und deren Umsetzung im Unterricht.

Jacqueline Brack  Spiel, Text, Gesang, Hackbrett, Bass

Judith Rüegg  Spiel, Komposition, Gesang, Ukulele, Bass

Ueli Kläsi   Percussion

www.theater28.ch 
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